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Intelligenz-Blatt 


fuͤr den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Koͤnigl. Provinzial ⸗ Jutelligenz-Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe 385. 


K 2 ͤ—xf—T—-V ————?— —T—— —— ͤ³öũfr— 
NO. 2044. Sonnabend, den 1. September 1849. 
r ¶ã dp ob NIEREN, 


Sonntag, den 2. Sptbr. 1849, predigen in nachbenannten Kirchen: 


St. Marien. Um 7 Uhr Herr Arch. Dr. Höpfner. Um 9 Uhr Herr Conſiſto⸗ 
rial-Rath und Superintend. Dr. Bresler. Um 2 Uhr Herr Diacon. Müller. 
Donnerſtag, d. 6. Sptbr., um 9 Uhr, Herr Diac. Müller. 


Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewiez. Nachmittag Herr Vi⸗ 
car Schramm. 


St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 
Herr Diak Hepner. (Sonnab., den 1. Sptbr., Mittags 121 Uhr, Beichte.) 
Donnerſtag, d. 6. Sptbr., Wochenpred., Anfang 9 Uhr, Herr Diac. Hepner 

St. Catharinen. Vorm Hr. Paſt. Borkowski. Mittags Hr. Archid. Schnaaſe. Nachm. 
Hr Diac. Wemmer. Mittwoch, d. 5. Sptbr., Hr. Diac. Wemmer. Anf. 8 Uhr. 

St. Nicolai. Vormittag Herr Vik. Lück. Anf. 10 Uhr. 

St. Eliſabeth. Vormittag Herr Div.⸗Pred. Herde. Anfang 93 Uhr. 

St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred. Böck. Anf. 9 Uhr. Communion. 
Sonnabend 2 Uhr Nachmittag, Vorbereitung. 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Pred. Dr. Scheffler. Anf. 9 Uhr. Nachm. Hr. Prev. 
Blech. Sonnabend, den 1. Sptbr, Mittags 123 Uhr, Beichte. Mittwoch, 
den 5. Sptbr, Wochenpred. Herr Pred. Blech. Anf. 8 Uhr. 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius, Polniſch. 

Carmeliter. Vormittag Herr Vic. Krollkowski, Polniſch. Nachmittag Herr Pfar— 
ter Michalski, Deutſch. Anfang 34 Uhr 

St. Bartholomäl. Vormittag um 9 Uhr u. Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor 
Fromm Beichte 83 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. Donnerſtag, d. 6. Sptbr. 
Prüfung der Confirmanden. Herr Paſtor Fromm. Anf. 9 Uhr. 

St. Barbara. Vorm Hr. Pred. Karmann. Nachm. Herr Prediger Oehlſchläger. 
Sonnabend, den 1. Sptbr., Nachmitt. 3 Uhr, Beichte. Mittwoch, den 5. 
Sptbr., Wochenpred. Herr Pred. Karmann. Anf. 8 Uhr. 
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St. Brigitta. Vormittag Hr. Pfarrer Fiebag. Nachmittag Herr Vie. Reiski. 

Spendhaus. Vorm. Herr Arch. Schnaaſe. Anfang halb 10 Uhr. 

St. Salvator. Vormittag Herr Pred. Blei 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Pred. Blech von Trinitatis. Anfang 94 Uhr. 
Die Beichte 9 Uhr. 

Himmelfahrtkirche in Reufahrwaſſer. Vormittag Hr. Pfarrer Tennſtädt An- 
fang 9 Uhr. Beichte 63 Uhr. Mittwoch, d. 5. Sprmbr, Morgens 8 Uhr, 
Kinderlehre derſelbe. 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarr-Admintſtrator v. Styp⸗Rekowski. 

Rirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 

Engliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 

Heil. Geiſtkirche. Vormittag 93 Uhr Gottes dienſt der chriſtkatholiſchen Gemeinde, 
Darreichung d. h. Abendmahls. Pred. Hr. Prediger Balitzki. Text: Luc. 17, 20 
— 21. Thema: Was iſt Religion? 

Heute Sonnabend Nachmittags 2 Uhr Vorbereitung. 

Evangeliſch-lutheriſche Kirche. 1) Sonntag. d. 2. Sptbr., Vormitt. 9 Uhr, Nach: 

mitt. 23 U., Herr Paſt Dr. Kniewel. Sonnab. 1 Sptbr. 3 Ul. Beichte. 2) Mon⸗ 

tag, den 3. Sptbr, Ab. 6 Uhr Miſſionsſtunde. 3) Donnerftag, d. 6 Sptbr., 

6 Uhr Ab., Bibelſtunde u. 4) Freitag, d. 7. Sprbr., 6 U. Ab., Betſtunde, derf. 

An gemeldefe Fremde 
Angekon men den 30. Auguſt 1849. ö 
Die Herren Kaufleute Michelis aus Chemnitz, Lenau aus Frankfurt, Nisbet 
aus Stettin, leg. im Engl. Hauſe. Herr Rendant Bäcker u. Frl. Schweſter aus 
Pelplin, Herr Maſchinenbauer Schatz aus Carthaus, log, im Hotel d' Oliva. Hr. 
Domherr A. Kolaczkewski aus Stargard, log, im Hotel de Thorn. 


/ / TR 
1. Wegen nothwendiger Umlegung des Steinpflaſters unter dem hohen Thore 
wird die Paſſage durch daſſelbe für Fuhrwerke und Reiter von Montag, den 3. 
k. Mts an, auf die Dauer der Arbeit geſperrt fein. 
Danzig, den 30. Auguſt 1849. 
Königl. Gouvernement. Der Polizei- Präfident 
Stiehle, v. Clauſe witz. 
Oberſt und Kommandant. 
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2. Die der Stadtgemeine gehörige Schmiede in Stutthof nebſt Wohnung, 
Scheune und Stall, und der zwiſchen der Schmiede und der Hinzſchen Hakenbude 
gelegene Streifen Land, ſoll in einem 5 
Sonnabend den 8. September d. J., Vormittags 11 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrath und Kämmerer Herrn Zernecke I. anſte⸗ 
henden Termine zum Kauf ausgeboten werden. 
Danzig, den 11. Juli 1849. 
f Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
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TE ge gs 
3. Die am 30. Auguſt, Abends 817 Uhr, erfolgte glückliche Entbindung mei- 
ner Frau Marie, geb. Löfaß, von einem gefunden Töchterchen, zeige ich hiemit, 
ſtat? befonderer Meldung, an. Dr. G. Röper. 
4. Die heuke früh 3 Uhr erfolgte glückliche Entbindung ſeiner lieben Frau von 
einer gefunden Tochter zeigt ergebenſt an der Lehrer Haunit. Schidlitz am 31. Aug. 

0 RE N en f n a 
5: Nach fünftägigem Leiden endete heute früh 6 Uhr unſere geliebte Frau, 
Mutter, Schweſter und Schwiegertochter, Louiſe Charlotte Kaͤhler, geb. Mertens, 
im 49ſten Lebensjahre. Dieſes zeigen tief betrübt an 
anzıg, den 31. Auguſt 1849. die Hinterbliebenen 5 

6. Heute Mittag 14 Uhr ſtarb nach Gottes unerforſchlichem Rathſchluſſe 
meine mir unvergeßliche Mutter Anna Maria verw. Petrow, nach 8»ſtündigem 
Kranfenlager in ihrem 52ften Lebensjahre an der Cholera; nur wer es weiß, was 
mir die Verſtorbene war, wird meinen gerechten Schmerz zu wirdigen wiſſen. 

Danzig, den 31. Auguſt 1649. J. W. Eggert. 


Literariſche Anzeige. 
9 
2 In L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 
No. 598., ging ſo eben ein: 


Neueſtes Geſellſchaftsbuch 


N 492 für fröhliche Kreiſe. . 

Eine Sammlung von 120 Gratulationsgedichten, Feſtreden, 280 Declama- 
tionsſtücken, 80 Geſellſchaftsliedern, Trinkſprüchen, unterhaltenden Geſellſchafts⸗ 
ſpielen, magiſchen Beluſtigungen, intereſſanten Kartenkünſten, finnigen Räthſeln, 
Charaden und Scherz. und Räthſelfragen, von Engelmann. Preis 1 rel. 

3, Für Freunde gediegener Belletriſtik. 
Mit 1. Sept. d. beginnt mein ſeit mehreren Jahren beſtehender 
Leſe⸗Zirkel für belletriſtiſche Literatur 
wieder. Ich erlaube mir hiermit zum Beitritt ganz ergebenſt einzuladen und bitte 
die Meldungen dazu möglichſt bald machen zu wollen Gleichzeitig bemerke ich, 
daß von der älteren Literatur in dieſem Zirkel faſt gaͤnzlich Abſtand genommen 
wird, dagegen aber alle eminenten, in das Fach der Belletriſtik einſchlagenden 
neuen e Aufnahme finden. Die Bedingungen ſind bei mir zu erfragen. 
Langgaſſe No. 538. FH. A. Weber. 


Amy e i 9 e n. 
2777TCCCCCCCCßSTVꝙSVVSVCVCCVCCCCCCCCCCCC 
a 9 Julius Aiſchmann, Optikus aus Coblenz R., gegenwärtig hier im 3% 
1 Engl. Haufe No. 16., zu ſprechen von Morgens s bis Nachmittags 5 Uhr. 3% 
Sein Aufenthalt hier dauert bis den 8. September. 1 A 
EBERLE SE TEL ERE ECT ERTL MANN ee ent ent 
iv Seebad Brolen. | 5 


Sonnabend den 1. September, gr. Concert von Fr. Laade. A. 5 U. E. 21 Sgr. 
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Die große Menagerie, fowie das anatomiſche Muſeum 

1 heute u. ep unwiederruflich zum letzten Male u; 

zu ſehen. A. Preuscher, Thierbändiger. 
> Für Auswanderer nach Amerika. 
5 Am 15. Septbr. und 1 October 1849, 
— werden gute ſchnellſegelnde Schiffe erſter Klaſſe, (große Dreimaſter,) 
durch das Handlungshaus Pokrantz & Co., von Bremen nach New-Yo rk, 
Baltimore und New-Orleans, aw 15. Septbr, 49. auch nach Gal- 
veston (in Texas,) expedirt. 

Der Paſſagepreis iſt ſowohl für Cajüten- als Zwiſchen⸗Decks,Paſſagiere, 

äußerſt billig geſtellt, u. ertheilt nähere Auskunft, der Agent obigen Hauſes, 
Geſch.⸗Comm. Wos ch é, Breitgaſſe No. 1166. 
13. Da wir morgen, Sonntag, d. 2 Septbr., unſern erſten Ladentag abhalten, 
jo fordern wir hierdurch nicht nur die ſchon unſerer „Schiffs⸗Stauer⸗Sterbe⸗ 
Kaffe“ beigettetenen geehrten Mitglieder auf ſich morgen von früh 9 Uhr ab im 
Kaſſenlokale, Eimermacherhof 1726., recht zeitig einzufinden; — ſondern erſuchen auch 
noch diejenigen einzelnen Perſonen und Ehepaare, welche geneigt ſein dürften, noch 
für das jetzt nur noch ſehr geringe Beikaufsgeld von 73 fgr. der Schiſſs⸗Stauer⸗ 
Sterbe⸗Kaſſe beizutreten, ſich, Behufs ihrer Aufnahme, gleichfalls zeitig im Kaſſen⸗ 
lokale einzufinden. Der Vorſtand. f 


14. Taͤgliche Journalier⸗Verbindung nach Elbing und Marien: 


werder bei Th. Hadlich, Glockenthor u. Laterneng.⸗Ecke. 1948. 
15. Die geehrten Mitglieder der Wittwen-Unterſtützungs-Kaſſe für den 
Danziger Communal⸗ und Territortal⸗Bezirk werden in Gemäßheit der Beſtim⸗ 
mung des Statuts zu einer General⸗Verſammlung, Behufs Vorlegung der Jahres⸗ 
Rechnung pro den 1. Auguſt 1845. bis ult. Jult 1849, ſowie zur Beſprechung 
mehrerer Gegenflände 

zum 1. September c, Nachmitttags 3 Uhr, 
auf dem Rathhauſe eingeladen. 


12 


Der Vorſtand. 


16. Die Erneuerung der Looſe zur ten Klaſſe 100ſter Lotterie, deren Ziehung 
am 4. September beginnt, bringe ich hierdurch in Erinnerung. Auch ſind noch 
Kauflooſe vorraͤthig bei, R o l. 


0 tz 
n g 
1 Lebens ⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft 
für Geſunde und Kranke in London. 

Capital: L 500000 sterl. eder ca. 34 Millionen Rthlr. Pr. Ct. 
Proſpecte verabſolgt unentgeldlichh Alfred teinick, Hundegaſſe No. 332, 
e eee RN NMRRRRNNMANMNRNMARRRNNRRAN 
z 18 Montag, den 3. Sept., Nachmittage 5 Uhr, iſt die monatliche Miſ⸗ 3% 
3% ſions - Verſammlung in der St. Annen «Kirche, 3 
FTC 
19. Ein Lehrling für ein Schnittwaaren⸗Geſchäft wird geſucht. Adr. unter 
& No. 1. nimmt das Intelligenz⸗Comtoir entgegen. 
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20. de Fi Vo (föverein verſammelt ſich Dienſtag, den 
4. Septbi.. u. ebenſo an allen folgenden Dienſtagen, präciſe 7 Uhr Abends, im Saale 
des Gewerbehauſes. Der Vorſtand. 

21. Die Ziehung der 2 KI 100ster Lotterie beginnt den 4. September, 
Kaufloose sind noch vorräthig bei Meyer, Jopengasse 737. 

22. Ein Mädchen in mittleren Jahren, das ſeit vielen Jahren eine bedeutende 
Wirthſchaft geführt, wünſcht ſogleich oder auch ſpäter auf dem Lande oder in der 
Stadt wieder ein Engagement. Zu erfragen Pfefferſtadt 116. 


Nur noch bis heute Abend. 


23. 
Sctahlfedern, ee, Stahlfedern EL 
Um Ruͤckfracht zu erfparen 
das Gros (12 Dtzd.) von 2½¼ far. an. 

Alle Sorten Stahlfedernhalter, 
worunter ganz neue Sorten 
das Dtzd. von I fer. an. 
Jules Le Clere in Berlin und Hamburg. 
Stand: Lange Buden mit Firma: 


NB. Bei großen Parthien werden die Preiſe bedeutend billiger geftellt. 
24, In dem 


lithographiſchen Atelier v. E. Muͤnchmeyer, 
Langgaſſe J 373., 
werden Viſitenkarten, Empfehlungen, Adreſſen, Verlobungs-Anzeigen, fo wie alle 
kaufmänniſchen und anderen Formulare ſauber und zu ſoliden Preiſen angefertigt. 
Ebendaſelbſt weiden Taſchentücher und fonftige Gegenſtände mit unauslöſch⸗ 
barer Dinte in den verſchiedenſten Schriftarten und geſchmackvollſten Verzierungen 
billigſt gezeichnet; desgl. zum Nachſticken auf Sammet ꝛc. auch vorgezeichnet. 


* > 4 x 
28. Di Leipziger Feuer: Verſicherungs-Anſtalt ver 
ſichert zu billigen Prämien Gebäude, Mobilien und Waaren. Anträge werden ale 
genommen von dem Agenten Theodor Friedr. Hennings, 
* — Langgarten No. 228. 
26. Eine Wohnung von 3 bis 4 Stuben, Küche, Geſindeſtube und ſonſtigem 
Zubehör wird zu miethen geſucht in der Saaletage der Brodbänkengaſſe 674. 
27. Wi Eine Wohnung von 3 b. 4 Stuben, Küche, Keller und ſonſtigen 
Bequemlichk. wird zu mieth. geſ. Adreſſ. Breitgaffe 1191. abzugeb. 


26. Journalieren⸗Verbindung nach Bromberg und 
den durchführenden Städten Mewe, Graudenz und Schwetz. Abfahrt Dienſtag, 
Donnerſtag und Senn abend, Abends 7 Uhr. Näheres Fleiſcherg. 65. F. Schubart. 
29. Ein Sohn ordentl. Eltern aus einer kleinen Stadt will in Danzig die 
Handlung erlernen, das Nähere in d. Fleiſchergaſſe No. 65., zwei Tr. hoch. 
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30. Bei dem Kirchenſchreiber Hrn. Gröning iſt für 1 far. zu haben: 
Troſtlieder für Kranke und Leidtragende, gefammelt von Dr. Bres ler. 
31. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönix— 
Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, im Danziger Pos 
lizei⸗Bezirk, ſo wie zur Lebensverſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie 
werden angenommen von Alex. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. | 
32. 1 Thaler Belohnung. 

Eine kleine weiße Hündin, mit gelben Flecken, hat ſich verlaufen. Wer die⸗ 
ſelbe Johannisgaſſe 1324. abgiebt, erhält obige Belohnung. 

33. E. o. Mädch. w. i. f. Naͤhen, Stopf. f. 2 fg. d. Tag Beſch. Bootsmg. 1179. 1 Tr. h. 
34. E. ordentl. Burſche, d. d. Buchbinderei erlern. will, melde ſ. Hl. Geiſtg. 986. 
35. Die Dame, welche am 29. Abends in meinem Laden einen ſchwarzſeidenen 
Regenſchirm, wahrſcheinlich aus Verſehen, gegen einen andern vertauſcht hat, wird 


erſucht, denſelben gegen Rücknahme des ibrigen bei mir 3 widrigenfalls 


fie Unannehmlichkeiten zu gewärtigen hat. Schnibbe, j 
Heil. Geiſtgaſſe No. 1003. 
36. Ein Mädchen, das nur einige Stunden des Vormittags aufwarten ſoll, 


kann ſich melden Breitgaſſe 1166, 

37. Mit dem Herrn J G. Werner habe ich von heute ab keine Fracht⸗ 
Verbindung. f Oderkahnſchiffer Johann Komrau. 

38. Ein Knabe, der die Malerei zu erlernen Luſt hat, kann ſich melden am 
Olivaer Thore bei Witte, im Schröderſchen Lokale. 3 ar 
39. Von heute ab wohne ich Heil. Geiſtg. 992. ſchräge über dem Kirchenſchreiber 
Hrn. Gröning u, nehme auß. d. Haufe Abonnent. 3 Speiſen au. R. Königsmark. 


10. Caffee Prince Royal 


Sonntag, Montag, Donnerſtag Konzert. Jordan. 


41. Spliedt's Garten im Jaͤſchkenthal. 


Morg. Sonntag, d. 2. gr. Konz. v. F. Laade. A. 1 U. Spät. Gart.⸗Beleucht. 


X 19 
42. Seebad Bröoͤſen 
Einem geehrten Publikum zeige ich hiedurch ganz ergebenſt an, daß wegen des 
heute ſtattfindenden Balles der Saal nach Beendigung des Konzerts nur für die 
Subſcribenten des Balles geoͤffnet it. Bröfen, d. 1. Sept. 1849. Wilh. Piſtorius. 


48. Morgen Sonntag d. 2. Sept., gr. Konzert v. 


der Kapelle des Iſten Infanterie- Regiments unter Leitung des Muſikmeiſters Gellert 
im Jaͤſchkenthal bei Herrn Schröder. Anfang 4 Uhr. . 


44. Caffee-Garten bei 2 Siegel am Bischofsberg. Heute Musik und 
euerwerk als Aufmerksamkeit für die freundlichen Gäste. 

Eein Gehilfe, der das Gewuͤrz⸗, Matertal-, Wein⸗ und Eiferigefchäft erlernt 
hat und mit guten Zeugniſſen verſehen it, wunſcht vom 1. October oder auch ſo⸗ 
fort ein Engagement. Adreſſen bitte im Intelligenz⸗Comt. unt. Litt. B. N. abzg. 
46. 1 anſtaͤnd Mitbewohnerin auf Langgart. w. geſucht. Naͤheres Fraueng. 902. 


— 2119 — 


47. Einem hoch zuverehrenden Publikum zeigen wir ergebenſt an, daß wir nur 
noch heute (Sonnabend) und morgen (Sonntag) Vorſtellungen in der Bude No. 
e. auf dem Holzmarkt geben. Gleichzeitig danken wir ergebenſt für das uns e⸗ 
ſchenkte Wohlwollen und bitten, uns ſolches auch für die beiden letzten Vorſtellun⸗ 
gen gütigſt zu Theil werden, zu laſſen H. Hohberg. M. Doöpper. 
48. Ein anſtaͤndiges Maͤdchen f. gleich e. Unterk ı. © Wirthſch. altſt. Gr. 1293. 
49, Für eine kleine Wirthſchaft wird ein ordentliches Maͤdchen geſucht, welches 
ſogleich oder zum 2. Oct in Dienſt treten kann N. Fiſchmarkt 1594, 1 Tr. h. 
50. Wer 2 gut. erhaltene Comptoirpulte zu verkaufen hat, der beliebe ſeine 
Adreſſe in der Matzkauſcheng. 416,17. unten im Comtolr oder 2 Tr h. einzureich. 
ER neee 
51. Langenmarkt 490, iſt die bequem eingerichtete Obergelegenheit, beſtehend 
aus 3 Zimmern, Küche, Boden u. Holzgelaß von Michaeli ab zu vermiethen. 
52 In dem neu erbauten Haufe Brabank 1773 ift das Logis, 2re Etage, be⸗ 
ſtehend aus 3 Zimmern nebſt Kabinet, Küche, Bosen, Keller ꝛc. zu Michaeli d. J. 
zu beziehen. Näheres Prabank No. 1766. 
53. Neugarten No 522. sind neu decorirte Wohnungen zu vermiethen, 
Auskunft giebt Meyer, Jopengasse 737. 


sa er Langgafle Ne 367. |. 2 Stuben mit auch ohne 
Meubeln v. jetzt o a. v Michaeli d. J. ab zu om. 3. erf, daſ. b. R. Frank. 
55. No. 169. Vorſt Graben it die Saaletage zu vermiethen, beſtehend 
aus 4 Zimmern und aller Bequemlichkeit. 
56. 2. Damm 1285. e Saal m. Hinterſt., Kch., Bod., Kell. u. App. a r. Bew. z. v. 
57. aten Damm No. 1541. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen— 
58. Hl. Geiſtg. 782. iſt ein Zimmer nebſt Kab. m. u. o. Meubl. ſogl. bill. z. v. 
59. Auf dem Langenmarkte No. 451. find mehrete Gelegenheiten zu vermiethen. 
60. 2. Damm 1279. ſind 2 anſt. meubl. Zimmer i. d. Belleetage a. r. Bew. z. v. 
61. Goldſchmiedeg. 1074. iſt die Saal-Etage, beſtehend in 2 Stuben nebſt Ka⸗ 
binetten, Kammern, Küche, Keller und ſonſtigen Bequemlichkeiten, Umſtände halber 
zum 1. October zu vermiethen. Näheres erſten Damm No. 1119. 
62. Mattenbuden 267. f. Stuben m. a. 0. Meubl an einz Herren o. Damen z. v 
63. Röperg. 473, Waſſerſ, it 1 meubl. Zlmm m. Kab. u. Lohne Kab. zu vermth. 
64. Alt. Roß 850. iſt eine freundliche Wohnung an eine Familie, ſowie auch 
eine Stube nebſt Kabinet an einzelne Perſon, mit auch ohne Meubeln, zu verm. 
65. Langg. Bleiche 99. 1 1 Wohn. f. e. Waͤſch. g. z. v. Nacht. b. Bleichp. Engels. 
66. Schmiedegaſſe 287. ſind im zweiten Stock 3 decorirte Zimmer nebſt Kam⸗ 
mern, Küche ze. zu vermiethen und gleich oder zur rechten Zichezeit zu beziehen. 
67° Wollwebergaſſe 542., nahe der Langgaſſe iſt eine freundl. Wohnung, beſt. 
in Stube nebſt Kabinet und Kammer an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
68. Fleiſchergaſſe 65. iſt eine Wohnung nebſt aller Zubehör zu vermiethen. 
69. Schmiedegaſſe 280. ſind Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 
70. Brodbänfengafle 675. if ein Wohnkeller z. Victwalienhander zu vermiethen. 
71. Beide Etag. d. Hauſes Hunde. u. Matzkauſcheg.⸗E. 416.,17. ſ. b. 1. Oct. c. z. v. 
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Ir Langgaſſe 378. iſt die Oberetage, beſtehend aus einem Vorderſaal, 
gegenüber gelegenem Zimmer nebſt Kabinet, Kirche, Speiſekammer, auf Verlangen 
noch ein Zimmer dazu, zu Michaeli dieſes Jahres zu vermiethen. Naͤheres im 
Laden. 0 i 
TE Ohra-Niederfeld 195. A, ift eine Wohnung an anſtaͤndige Bewohner zu 
vermiethen. Näheres 195 B. 
74. Breitgaſſe 1195, iſt eine freundliche Unterwohnung von 3 Zimmern mit 
allen Bequemlichkeiten an eine ruhige Familie zu vermiethen. 
75. Vorſtaͤdtiſchen Graben iſt eine Wohnung mit einer Stube, Kabinet, eigener 
Küche und Boden zum 1. Oct. zu verm. Zu erfragen Drehergaſſe 1351. 
76. Brodbänkengaſſe 666. iſt eine ſehr bequeme Wohnung zu vermiethen. 

2 TORE ER STE WR e 


n N. 
. Auction zu Kleinhammer bei Langfuhr. 


Donnerſtag den 13. September a e, 10 Uhr Vormittags, ſollen auf dem 

Gute Kleinhammer bei Langfuhr auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert 
werden: 
f Große Wand ſpiegel, Trimeaux, birkne Rohr- und Polſterſtühle, 1 Sekretait, 
1 zweiperſ. Schlaibanf, Spiel-, Waſch- und andere Tiſche von Zuckerkiſten⸗Holz, 
Gläſer, 1 engl. plattirte Plattmenage mit kryſtall. Einſätzen, Haus lampen und 
mehreres nützliches Hausgeräthe. 

An Comtoir -Ütenfilien: I verſchließbares, ſauberes Repoſitorium mit Schieb⸗ 
laden und alphabetiſchen Brieffächern, 1 verſchließbarer Zähltiſch mit desgl., Hands 
lungsbücher, 1 Schlüſſelſchrank, 1 gr. kupferne Geld-Waageſchaale mit meſſing. 
Ketten, eiſernem Waagebalken und Schaaltiſch pp. Ferner 2 vollſtändige Spei⸗ 
cher⸗Waageſchaalen mit eifernen Ketten für reſp. 25 und 12 Centner, eiſerne Ge⸗ 
wichte, einiges Nutz-, Schmelz- und Gußeiſen, eiſerne, Blatt- und Kreuzzapfen 
und andere Eiſengeräthe; 1 Hobelbank mit mehrerem Handwerkszeug, complette 
Vorſatz⸗ und ſtarke Miſtbeethfenſter, 1 Parthie Fenfterföpfe nebſt Feuſtern, Baum: 
und Kaſtenkarren und anderes Nußbared, ſo wie auch eine große fichtene 
Mühlen welle und mehreres Nutzholz. J. T. Engelhard, Auctiongtor. 

78. Auction zu St. Albrecht. 

Montag, den 10. Septemb., Vormittags 10 Uhr, werde ich auf gerichtliche 
Verfügung den Schmiedemeiſter Kummelſchen Nachlaß öffentlich an den Meiftbie- 
tenden gegen gleich baare Zahlung verkaufen, als: 

1 Kuh, 1 Stärke, 48 Rumpf Bienenſtöcke, 1 Spazierwagen, 1 Kaſtenwagen, 
Schlitten u. Schleifen, 1 Kartoffelpflug, Geſchirre, 1 ſilb. Taſchenuhr, 1 Wand. 
Uhr mit meffing. Gewichten, 1 Pfeiffenkopf mit filb. Befchlag, Spinde, Tiſche, 
Stühle, Spiegel, Bänke, Vettgeſtelle, Kiſten, Frauen- und Manns kleider, verſchie— 
dene Wäſche, Kupfer, Zinn und Blechſachen, ſowie auch andere nützliche Hausge— 
räthe. — Ferner vieles Schmiedehandwerkzug, altes und neues Eiſen, 1 großer 
Ambos, 69 Hämmer, 30 Zangen, Vandeiſen und Stahl, ſowie auch Steinkohlen, 
Brennholz, Torf, Heu, die Früchte und Gemüſe im Garten und 14 Morgen Kar⸗ 
toffeln auf dem Felde. Joh. Jac. Wagner, Auctions-Comm. 

N Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 
eee No. 201 Söpgabend⸗ den 1, September 1849. 5 


20. Auf Verlangen des Herrn Behrens aus Berlin 
werde ich den Reſt von deſſen hieſiſem Waaren⸗ 
Lager, beſtehend in Bielefelder und ſchleſiſcher Lein⸗ 
wand, Handtüchern, Tiſchzeug en, Taſchentuͤchern 
und bunten Kaffeedecken, e | 
Montag, den 3. Septemb. c., Vormittags, 
im Auctionslokale, Holzgaſſe 30., öffentlich verſtei⸗ 
gern, wozu Kaufluſtige einiade, 

J. T. Engelhard, Auctionator. 


80. | Auktion 02 Sin 
250 Ballen ſchoͤnen Java⸗Reis, 
100 188 77 1 1 a 5 Pa tna⸗ 77 


AO, mit bebe ee rgeen os; 

25 Tonnen Caroliner⸗ Reis 
am Dienſtage, den 4. September 1649, Vormit⸗ 
tags 10 Uhr, amKoniglichen See⸗Packhofe unver⸗ 
ſteuert durch die Maͤkler Grundtmann u. Richter. 


= „ „Auction zu Hochſtrießß. 
Dienſtag, den 11. September, Vormittags 0 Uhr, werde ich auf gericht⸗ 
liche Verfügung den Andreas Kamoerkeſchen Nachlaß zu Hochſtrieß öffentlich an 
den Meiſtbietenden gegen gleich baare Zahlung verſteigern. a Hard m 
2 Pferde, 1 Kuh, 2Schweine, 5 Kaninchen, 1 Wagen, 2 Schlitten, 1 Pflug, 2 Ger 
ſchirte, Spiegel, Tiſche, Bettgeſtelle, Spinde, Kiſten, einige Betten, Wäſche, versch. 
Kleidungsſtücke und div. Kupfer, Meſſing⸗ und Blechzeug, ſowie auch noch mehr 
tete nützliche Sachen. Joh. Zac, Wagner, Auctions⸗ Comm. 
82. Dionnerſtag, den 6. September c., ſollen in der Häkergaſſe No. 1519. 
auf freiwilliges Verlangen 


3 er 


mehrere goldene Ringe, etwas Silberzeug, Sopha, Schränke, Spiegel, Ti⸗ 
ſche, Stühle, Bettgestelle, Betten, Bett- und Leibwaͤſche, Kleidungsſtücke für 
Männer, Frauen und Kinder, Fayence, Gläſer, Küchen: und Wirthſchafts⸗ 
eräthe aus allerlei Metallen, Irden- und Hoͤlzerzeug 
öffentlich verſteigert werden, wozu einladet. EL Engelhard, Auctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

4 Mobilia oder bewegliche Sachen. 
83. Auf dem Dom. Buſchkau ſollen Dienſtag d. 4. September um 11 Uhr 
circa 100 Ruthen trockner, geruchfreier Torf und 100 Klafter ſtarkes trockenes 
büchen Strauchholz meiſtbietend verkauft werden. f 
84. Pecco-Thee a1 rtl. 7 sgr. 6 pf. 

Haysan do. a I rtl. { pro Pfund, 

Congo do. a 20 sgr. ne 
ist zu haben Langgasse 535. 
85. Von den ächten Havannah-Cigarren der Benennung Colorado, Prinza- 
dos, Regalia und Dama ist noch ein kleiner Rest zum Preise von 40 Thalern 
pro 1000, in beliebigen Quantitäten zu haben im Ooihtoir Langgasse 535. 
86. Blühende Myrthen find zu haben Kurzebretter 297, De 


' „ IM 7 | 
87. Fünf dec Hufe | enſtern, auch dazu gehörige Faſſungen und 
Bohlen ſtehen zum Verkauf Wollwebergaſſe 1997, N 
88. Zwei gußeiſerne Pferdekrippen ſind billig zu haben Pfefferſtadt 233/4. 
89. Eine Partie Sommerbuckskin und estenstoffe verkaufen wir, um 
damit zu räumen, 20 Procent unter dem Kostenpreise. 

Gebrüder Wulckow, 
Langgasse, dem Rathhause gegenüber. 


> * 
9.0 Echten gestossenen Nessing und Schuitten-Taback empfiehlt bil- 
ligst or: A. Schepke, Jopengasse 596. 
91. Schöne holländische Heeringe in Jie und einzeln à 1 Sgr. p. St., alle 
Sorten Reiss u. reinschmeck. Java-Caffee empf. b. A. Schepke, Jopeng. 596. 


92 Beſte Strickwolle in allen Farben en detail ſehr billig 
wie en gros zu Fabrifpreiſen wird verkauft Fiſchmarkt in der Wattenfabrik und 
Federhandlung des Louis Retzlaff. enen 


8 in — 

98. Berliner Hygeinthen⸗ u. Tulpen zucbeln in besonders zum 
Treiben geeigneten Sorten habe ich empfangen und empfehle dieſelben zu den billig⸗ 
ſten Preiſen. A. Rathke, Handelsgaͤrtner, Sandgrube 399. 

94. Guter ſtarker Leim Pfb. 33 5 in Poſten noch billiger, wird ziſch⸗ 
markt 1575. in der Lederhandlung bei Julius Retzlaff verkauft. vr 
95. Alle Sorten ausgezeichnet gute Schnupftabake u. Cigarren &, offerirt 
u billig. Preisen die Fabrik v. Preuss & Co., Breitg., d. unkerg. gegenüb. 
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96. Reife Ananas, abgeſchnitten oder noch in Töpfen, letztere im Zim⸗ 
mer noch lange zu halten, empfiehlt zu den billigſten Preiſen 

a kiſchke, Kunſtgärtner, Neugarten Ro. 5. Logengarten. 
97, 1 Kramrepoſitorium, im beften Zuſtande, ſteht bill. zu v. Rammbau 1214. 
98. 2 große brüſſeler Teppich:, 2 große Pfeilerſpiegel in, mabagoni, Rahmen, 
1 verkleinernder Hohlſpiegel im Goldrahmen mit Armleuchtern, 1 Mahagoni Schenk⸗ 
ſpind und verſchiedene plattirte Sachen, ſind zu maßigen Preiſen zu verkaufen 
Langgaſſe No. 526. zwei Treppen hoch. 
99. Billiges Fadenholz zu verkaufen Fleiſcherg 108 am Erercierplatz. 
100. Ein neues geſchmackvoll u. dauerhaft gearbeitetes Schlafſopha mit Da⸗ 
maſtbezug iſt billig zu haben ten Damm 1275. 


101. Seidene Regenſchirme von 2% tl. an die zur feinften 
Sante empfehlt das Mode- Magazin für Herren von 
Philipp Loͤwy, Langgaſſe 540. 


102. Ein ſtarkes, geſundes Arbeitspferd iſt zu verkaufen Langfuhr No. 32. 
103. E. wenig getrag. gefütt. Tuchmantel für Herren wird verk. Gerberg. 360. 
104. Ein ſtarkes Arbeitspferd iſt zu verkaufen Baumgartſchegaſſe 1028. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
105. Nothwendiger Verkauf. 

Das zur Jacob Reichmannſchen Pupillen⸗Maſſe gehörige Grundſtück zu 
Heubude No. 18. des Hypothekenbuchs, abgeſchätzt auf 132 rtl. 22 ſgr. zufolge 
der 1 Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden 
Taxe, ſo 

am 4. Dezember c., Vormittags 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Die dem Aufenthalte nach unbekannten Glaͤubiger, nämlich die Geſchwiſter 
Caroline und Dorothea Tell, werden hierzu öffentlich vorgeladen. 
Danzig, den 18. Juli 1849. 
8 Königl. Statt: und Kreis, Gericht. - 


I. Bes. 
106. Nothwendiger erkauf. 

Das der verehelichten Wolff Friederike Wilhelmine geb. Krug gehörige, in 
Hochſtrieß am Wege nach Brentau gelegene, im Hypothekenbuche mit No. 10. 
bezeichnete, emphyteutiſche Grundſtück, abgeſchätzt auf 4257 rtl. 24 fgr. zufolge 
der 3 Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einguſehenden 
Taxe, foll 

‚am 6. Dezember c., Vormittags 10 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. | 
Danzig, den 18. Juli 1849. Aut i 
Königl. Stadt- und Kreisgericht. 
I. Abtheilung. 


S 
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107. Die unbekannten Gläubiger 1 N t dee Lederzurichter Franz 


Pieczkaſchen Eheleute werden hierdurch aufgefordert, ſich binnen 4 Wachen bei uns 
zu melden und ihre Forderungen nachzuwefſen, widrigenfalls mit Ablauf dieſer 
Friſt, die Maſſe an die bekannten Gläubiger ausgezahlt werden wird. 
Danzig, den 25. Auguſt 1849». 
An n Königl. Stadt- und Kreisgericht. 1 
mins Ra 2 III. Abtheilung. enn 
108. Er Heeffentliches Aufgebot. „re 
Vincent v. Dombrowski, ein. Sohn des Franz v. Dombrowskt und der Con⸗ 
ſtantig v. Palubicka, geboren am 9. April. 1804 in Puzdrowo im landraͤthlichen Kreiſe 
Carthaus, iſt im Jahre 1824 nach Polen ge angen, an dort als Kloſtergeiſtlicher zu 
leben und feitdem verschollen. Auf Ansuchen einer Nichten, der Mariann Auna und 
Juliaung Joſephine, Geſchwiſter v. Dombrowska wird derſelbe, hierdurch offentlich 
aufgefordert, ſich schriftlich oder perſoͤnlich bei der Kreis-⸗Gerichts-Deputation Carthaus 
und spätestens in den aun 
ee October 1849, Vormittags 11 Uhr, ö 921 
vor derſelben auſtehenden Termin zu melden, widrigenfalls er durch richterliches Er⸗ 
kenntniß für todt erklaͤrt werden wird. se Aa gr 1004 
— Marienwerder, den 9. November 1848. Koͤnigliches Oberlandes⸗ Gericht. 
P der —— — — m 
Sonntag, den 19. Auguſt 1540, find in nachbenannten Kirchen 4 


ui 


| zum erſten Male aufgeboten: > 

St. Marien. Der Arbeitsmann Carl Heinrich Herbſt mit Catharina Krüger. 
Aleinz Der Bildhauer und Tiſchler Herr Wilhelm Eduard Vurmeiſter mit Igfr. 

1 „ Ferdinande Juſtine Rudolph 102 39 

Der Schuhmachergeſell Auguſt Milbelm Schubert mit Igfr., Friederike 
Mathilde Schoͤnikowskt. r i > 2 
St. Johann. Der Bürger u Kaufmann Herr Johann Carl Ludwig. Wittwer, mit Igfr. 
N Emma Maria Eliſe aus. r ie 
St Catharinen. Der Arbeitsmann Friedrich Wilhelm Wruck mit ſeiner verlobten Braut 
Florentine Neumann NN 
Der Feldwebel Herr Johann Melcher, von der Fuß⸗Batterie No. 3., mit 

feiner verlobten Braut Jeanette arie Naͤthler. 1 
St. Peter. inet Herr Johann Carl Ludwig mit Igfr. Emma Marie Eliſe 


8. nne 

St. Barbara. Der Sattler Heinrich Rudslpß See da Louiſe Wilhelm. Schwarz. 
* een ane Arbeiter, zu Heubude George Burd mit. Jgfr, Dorothea Eliſabeth 
1 * 8 Ar 4 2 21 PR 1 . u 
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nd zeugms! 


Buckmeier. 


* 
3725 


lug ab FE An TC9R ub 18 nz e De een eee 73d 
109. Große Flieſen, wenn auch nicht glatt, werden gekauft Jopengaſſe 727. 
ü leeren ee sg mn 4 
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6 ie add finca Neue inne ut 
Bericht.: Int.⸗Bl. 203., A. 5., l. ſt. Tauſendfreund, Schneidermſtr. — Schmiedemſtr. 
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